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Wir möchten heute unseren Dank einer besonderen Frau aussprechen. Sie ist seit vielen Jahren 
mit Leib und Seele LANDFRAU - ich spreche von Ursula Kobi. 
 
Ursula Kobi - auch liebevoll Ulla Kobi genannt - Jahrgang 1948, gehört zu den engagierteren 
Mitgliedern unseres Verbandes. Geboren in Kroatien, brachten sie die Wirren des letzten 
Weltkrieges in den Nordosten Deutschlands. Hier wuchs sie auf ging zur Schule, studierte, 
gründete ihre Familie und arbeitete bis zur Wendezeit, die auch in ihrem persönlichen Leben 
einen markanten Wendepunkt darstellte.  
Anfang der 90-iger Jahre gab auch ihr der LAND-FRAUENVERBAND M-V e.V., wie so vielen 
anderen Frauen, eine neue Lebens- und Arbeitsperspektive. 
Seit 1996, ist Ulla Kobi Mitglied des Landfrauenverbandes Greifswald e.V. Von Anbeginn brachte 
sie sich aktiv in die Verbandsarbeit auf den unterschiedlichsten Ebenen ein. Sie engagierte sich 
sowohl für den Kreisverein als auch für den Landesverband. Von August 2002 bis Dezember 
2003 arbeitete sie z.B. als Regionalberaterin des Landesverbandes und setzte dabei ihre 
umfassenden Fachkenntnisse konstruktiv und ideenreich bei der Entwicklung von 
Arbeitsmarktprojekten und Strukturentwicklungsprogrammen auf Kreisebene ein. 
Auch im Ehrenamt war/ist Ulla in verschiedenen Gremien des Landesverbandes aktiv. Als 
Botschafterin der LANDFRAUEN für „Regionale Produkte aus M-V“ hat sie diese den Verbrauchern 
in vielen Märkten vorgestellt und zur Verkostung angeboten, dabei auch immer „nebenbei“ von 
ihrer Landfrauenarbeit gesprochen. 
Seit zwei Wahlperioden ist sie Mitglied der Revisionskommission im Landesverband. Ihre 
Aufgaben umfassen die Kontrolle der sachgemäßen Führung des Vereinskontos und die 
Überprüfung der buchungstechnischen Zuordnungen der geldlichen Zu- und Abgänge. In dieser 
Funktion ist Ulla als umsichtige und korrekte LANDFRAU angesehen. 
Bis Ende vergangenen Jahres arbeitete sie auch mit Begeisterung in der landesweiten 
Arbeitsgruppe Öffentlichkeitsarbeit mit. Leider musste sie diese Arbeit aus familiären Gründen 
zum Jahresbeginn aufgeben. 
2000 organisierte sich der Kreisverein Greifswald neu. Es wurden mehrere Ortsgruppen gebildet. 
So gründete sich am. 23. November 2000 u.a. der Ortsverein Neuenkirchen. Seit diesem 
Zeitpunkt ist Ulla Kobi aktiv in der Leitung des Ortsvereines tätig. In den letzten fünf Jahren oblag 
ihr die Presse- und Öffentlichkeitsarbeit des Ortsvereines. Vor allem im Amtsanzeiger des Amtes 
Landhagen berichtete und berichtet sie ausführlich in Wort und Bild monatlich aus der Arbeit der 
Neuenkirchner LANDFRAUEN, aus dem Kreisverein bzw. über die Arbeit des Landesverbandes, 
insbesondere über die vielfältigen Bildungsangebote. Auch in den „Frugenslüd“ erschien so 
mancher Beitrag von ihr. 
Ulla Kobi gehört zum aktiven Kern des Ortsvereines. Bei allen wichtigen Veranstaltungen ist sie 
zuverlässig dabei, ob Weiterbildung, Fischerfest, Dorffest oder bei den Aktionstagen des 
Verbandes. Mit ihren Ideen und Vorschlägen nimmt sie zielgerichtet auf die inhaltlichen Konzepte 
der Ortsgruppe Einfluss. Dabei war und ist sie stets bemüht, die Zielstellungen des 
Landesverbandes in die Arbeit einzubringen und umzusetzen.  
Ulla Kobi ist eine streitbare Zeitgenossin im Interesse des LAND-FRAUENVERBANDES, eine agile, 
engagierte LANDFRAU. Sie scheut sich nicht, auch mal den Finger auf die Wunde, die 
Schwachstellen der Verbandsarbeit zu legen. Aber! Auch bei kritischen Auseinandersetzungen 
bleibt Ulla sachlich und die Ruhe in Person. 
Ulla ist es immer wichtig, die „Vereinbarkeit von Beruf und Familie“ zu vertreten. Gerade in 
unserem Flächenland ist Mobilität und auch Flexibilität von großer Bedeutung und oft Existenz 
sichernd.  
Sie ist stets dabei, wenn es heißt Projekte auf den Weg zubringen und sie gibt nicht auf. 
Ihr fürsorgliches, mütterliches Naturell beschränkt sie keineswegs auf ihre eigene kleine Familie. 
Auch ihrer Großfamilie, den LANDFRAUEN, kommt ihre Fürsorge zu gute. Ohne Rücksicht auf 
eigene Probleme zu nehmen, hilft sie mit Rat und Tat dort, wo es notwendig ist. Und so hat sie 
der einen oder anderen von uns schon fest zur Seite gestanden, als nichts mehr zu gehen 
schien. Ulla lebt das Motto „LANDFRAUEN helfen LANDFRAUEN“. 


